
BauwerksabdichterIn 

 

BauwerksabdichterInnen bringen Abdichtungs- und Dämmstoffe an Gebäuden und 

Gebäudeteilen an, die durch das mögliche Eindringen von Feuchtigkeit 

(Regenwasser, Bodenfeuchtigkeit, Grundwasser, Nebel) gefährdet sind. Sie isolieren 

Dächer, Außenwände, Terrassen und Keller.  

BauwerksabdichterInnen verwenden vor allem folgende Abdichtungsstoffe: 

Dämmstoffe, Klebemassen, Anstriche, Flüssigkunststoffe, Spachtelmassen, Bitumen- 

und Polymerbitumenbahnen, Kunststoffbahnen und Befestigungsmittel. 

BauwerksabdichterInnen verlegen und befestigen die Dämmstoffe, verarbeiten die 

Dichtungs- und Abdeckbände und tragen Spachtelmassen und Flüssigkunststoffe 

auf.  

Ein wichtiger Teilbereich ist das Abdichten von Dächern. Dabei müssen nicht nur 

waagrechte, sondern auch geneigte, senkrechte und geformte Dachflächen 

abgedichtet werden. Besonders anspruchsvoll ist hier die Herstellung von 

Abdichtungsanschlüssen, z.B. Wandanschlüsse, Attikaanschlüsse und 

Dachrandanschlüsse, Anschlüsse an Lichtkuppeln und Lichtbändern. Zum 

Aufgabenbereich in der Dachabdichtung gehören weiters das Einbauen und 

Abdichten von Dachdurchdringungen, Dachgullys und Dachspeiern.  


